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Aktenzeichen  

Federführendes Amt Stabsstelle Kommunikation und Transformation 

Vorlagenerstellung Andrea Schüller 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 10. November 2026 

Haupt- und Finanzausschuss 16. November 2026 

Kinder- und Jugendbeirat 01. Dezember 2026 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Nachhaltigkeit 02. Dezember 2026 

Ortsbeirat Martinsthal 02. Dezember 2026 

Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport 
und Kultur 03. Dezember 2026 

Ortsbeirat Rauenthal 09. Dezember 2026 

Ortsbeirat Hattenheim 09. Dezember 2026 

Ortsbeirat Eltville 10. Dezember 2026 

Ortsbeirat Erbach 10. Dezember 2026 

Stadtverordnetenversammlung 14. Dezember 2026 

 
Betreff: 
Städtische Klimaanpassungsmaßnahmen 
 
Sachverhalt: 
Die Verwaltung hat eine Aufstellung erarbeitet, die sowohl die geplanten, schon in Arbeit befindli­
chen als auch die bereits umgesetzten Klimaanpassungsmaßnahmen darstellt. 
 
Energiemanager 

• Rathaus 2020 – 2021 PV-Anlage  
• Rathaus 2020 Wallbox E-Auto 
• Altes Amtsgericht 2020 Wallbox E-Auto 
• Altes Amtsgericht Klimaanlage 
• Rathaus und Altes Amtsgericht 2022 Austausch der beiden Erdgasheizungen gegen zwei 

Holzpelletanlagen 
• Förderprojekt 2024 – 2027 Aufbau eines kommunalen Energiemanagements mit Schaffung 

einer befristeten Personalstelle 
• Freibad Eltville 2024 – 2025 Sanierung der Filtertechnik mit Reduzierung des Stromver­

brauchs um ca. 30 % 
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• Kurfürstliche Burg 2024 – 2026 Erneuerung der Heizungsanlage mit Installation einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe in Kombination mit einem Erdgas-Brennwertkessel 

• Stadtwerke Eltville 2025 – 2026 Fotovoltaikanlage  
• Feuerwehr Eltville 2025 – 2026 Fotovoltaikanlage Nachschubhalle und Atemschutzgeräte­

werkstatt 
Feuerwehr Eltville 2026 Übernahme der erneuerten Fotovoltaikanlage (geplant) 
AGW: Gründach (1xkonventionell + 1xvorkonfektioniert) + PV; Zisterne als Regenrückhalt und für 
Pumpenprüfung; geplant Fassadenbegrünung (Umsetzung Fördermittelabhängig) 

• Sportplatz Eltville und Sportplatz Rauenthal 2026 - 2027 Austausch der Flutlichtbeleuchtung 
durch LED-Strahler 

• Kindergartenburg 2026 – 2027 Bau einer reversiblen Wärmepumpe mit PV-Anlage zur Behei­
zung und Klimatisierung 
Ideenworkshops zur Umsetzung von Begrünungsmaßnahmen (Fassade/Zaunanlage/Per­
gola) und Verschattung 

• Kindertagesstätte Hattenheim 2026 – 2027 Einbau einer Klimaanlage  
• Turnhalle Erbach 2027-2028 Grundhafte Sanierung der Halle mit dem Schwerpunkt der ener­

getischen Sanierung 
geplant: Regenrückhaltung mittels Zisterne + Fassadenbegrünung in Teilbereichen 

• Platz der Kinderrechte: Ideen zur Gestaltung eines entsiegelten Aufenthaltsbereiches (Amt 
VI) 

• Fußgängerzone: Planung zu Verschattung und Erhöhung der Aufenthaltsqualität (Amt VI) 
• Smarte Thermostatventile für die Stützpunktfeuerwehr, das Vereinshaus Martinsthal und das 

Amtsgericht. Damit wird automatisch die Raumtemperatur heruntergeregelt, wenn niemand 
anwesend ist. Damit sparen wir Energie. 

 
- Freihalten der Gräben  
- Herstellen von Sickergruben in der Gemarkung 
- Freihalten der Regenrückhaltebecken  
- Neue Pflanzflächen in der Adolfstraße und Kaspar Kloos Straße  
- Trinkbrunnen am Entenplatz 
- Planungen zur Entsiegelung und Begrünung des Kiliansrings, Platz der deutschen Einheit, 

Parkplatz Rheinufer, Platz der Kinderrechte 
- Regentonnen an den Friedhöfen 
- Verwendung von Staudenmischungen (Insektenfreundlich und hitzebeständig) 
- Verwendung heller Materialien (Schwimmbad, Stadtpark, Rheinufer) 
- Verwendung neuer klimaresistenter Rosensorten und Stauden in der Rosenanlage 
- Erneuerung des Amtsgartens mit neuen klimaresistenten Rosensorten im Herbst 2026 
- Biologische Bewirtschaftung des Rosengartens und Herstellung des biologischen Gleichge­

wichts 
- Pflanzung von diversen Bäumen im Stadtgebiet  
- Aufbau einer eigenen Baumschule 

 
MGH: 

- Tag der Nachhaltigkeit am 23.09.2026: 
o Impulsvortrag Klimawandel & Gesundheitsfolgen - Fokus: Klimaschutz durch BKK-

Linde (Sensibilisierung) 
o Workshop: Nachhaltige Vogelfutterstellen selbst bauen 

- Vortrag Bio-Diversität in 2026 gemeinsam mit Fr. Fröb  
- geplant: 

o Klimatisierung in 2027 im MGH 2 geplant (viele Kurse für Senioren und Kleinkinder 
konnten während der Hitzewelle nicht stattfinden) 

 
Sportplätze: 
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- indirekter Beitrag zur Klimaanpassung bei Umrüstung Flutlichtanlagen auf LED, da gerin­
gere Wärmeentwicklung und bessere Steuerbarkeit, hinsichtlich Klimaschutz - Energieein­
sparung und CO₂-Minderung – in Umsetzung 

- mittelfristig geplant 
o Beschattungsmöglichkeiten neben den Sportflächen (Tribüne oder Vorplatz)  
o Errichtung Trinkbrunnen ab 2028 

 
Freibad: 

- Pflanzung neue Bäume durch Grünflächenamt (ehemalige Kastanien-Allee)   
- Kinderbecken mit Sonnensegeln ausgestattet 
- mobile Schirme, wird nach Verfügbarkeit von HH-Mitteln kontinuierlich erweitert 
- (2024 – 2025 Sanierung der Filtertechnik mit Reduzierung des Stromverbrauchs um ca. 30 

%)  
- mittelfristig geplant: 

o Errichtung Trinkbrunnen ab 2028  
o Digitale Anzeige UV-Index etc.  
o Hitzeschutzkonzept Badegäste 

 
Senioren- und EhrenamtsBüro: 

- „Schattenspender“: Angebot von Getränken, Sitzgelegenheiten, Abkühlung, Ausruhen für äl­
tere Passanten 

- Ruhebank vor SEB durch StadtWerke aufgestellt  
- konkrete Planung:  

o Vorträge Ärzte Thema „Verhalten bei großer Hitze“ für Senioren 
o Anschaffung von Fächern/Nackentüchern, die gegen Spende herausgegeben wer­

den 
 
Möglichkeiten (nicht in konkreter Planung): 

- Begrünung des SEB und Vorbereich (Drahtseilsystem) mit Ausbau von schattenspendenden 
Maßnahmen 

- Containergarten mit Sitzgelegenheiten auf dem Gelände Kiliansring 
- Klimakiste, ähnlich Geisenheim mit Sitzmöglichkeit, allerdings einzusehen, um Vandalismus 

und Verschmutzung vorzubeugen 
 
Kindertagespflege: 

- Sensibilisierung Kindertagespflegepersonen (KTP) für den Umgang mit Hitze  
- auf den Hitzebelastungskarten für Eltville konnten sich die Kindertagespflegestellen eintra­

gen 
- Kooperation mit dem RTK, der Veranstaltungen zum Thema Hitzeaktionsplan speziell für 

Kindertagespflegepersonen anbietet  
 
Gemeindepflege: 

- Teilnahme an Fortbildung des KDA (Kuratorium Deutsche Altershilfe) zum Thema „Alter(n) 
und Klima“ 

- mittelfristig geplant: 
o Infoveranstaltung zum Thema Hitze und Gesundheit in den Seniorenclubs aller Stadt­

teile mit vorhandenen Infomaterialien (Flyer RTK, Umwelt-Bundesamt …) 
o größere Infoveranstaltung zum Thema Hitze und Gesundheit (in Kooperation mit SEB 

und MGH) mit Referenten wie Hausarzt, Apotheker, Sanitätshaus, Klimaanpassungs­
managerin… 

o Infostand/Aktion am „Hitzeaktionstag 2027“ in Zusammenarbeit mit SEB/MGH/Ver­
einen 
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o Initiierung Projekt „Hitzepatenschaften“ als nachbarschaftliches /ehrenamtliches En­
gagement für (zeitlich begrenzt auf die „Hitzetage“) um alleinlebende ältere Men­
schen zu unterstützen 

 
 
 
Kitas:  
(*Prozentzahlen geben den Anteil der kommunalen Finanzierung an) 
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Klimaanpassungsmaßnahmen: Starkregenschutz 
 

 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen (Kostenstelle, Haushaltsansatz, Fördermittel) / Bemerkung der Kämmerei: 
Jeweils bei konkreten Projekten. 
 
Begründung zur Nachhaltigkeit der Maßnahme: 
Um die Stadt widerstandsfähig gegen den Klimawandel und dessen Folgen zu machen, braucht es 
viele kleine und große Maßnahmen. Diese Vorlage erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, 
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zeigt aber deutlich das Handeln und Planen in vielen, vielen Bereichen. Nachhaltig sind all diese 
Maßnahmen, weil sie Mensch und Natur vor den Klimafolgen schützen. 
 
 
 
 
Patrick Kunkel 
Bürgermeister 

 




